
Hauptkongress
29. August 2009
So machen wir Schule in Niedersachsen:
Bildungsqualität steigern, 
Übergänge erleichtern, Abschlüsse sichern
Æ Convention Center (CC), Messegelände, Hannover

11:00 Uhr
Eröffnung 
Begrüßung 
Kultusministerin Elisabeth Heister-Neumann
Vortrag
Maria von Welser, Landesfunkhausdirektorin NDR
Hamburg

12:00 Uhr – 12:45 Uhr
Orientierungsphase/Mittagspause

12:45 Uhr – 15:30 Uhr
Foren und Vorträge
Auf dem Bildungskongress werden in einer Vielzahl
von Foren und Vorträgen folgende Themen praxis-
orientiert erörtert und theoretisch vertieft:
❚ die Themen der acht Standortkonferenzen
❚ Ausweitung der frühkindlichen Bildung auf den 

Krippenbereich
❚ Qualitätssicherung der Arbeit der Lehrkräfte
❚ Förderung der Lesekompetenz
❚ Hochbegabungsförderung
❚ Bewegungserziehung
❚ Musikerziehung (Hauptsache:Musik)
❚ Kompetenzfeststellung im Kontext Schule
❚ Bildung im gesamteuropäischen Kontext
Referenten: Unter anderem Frau Prof. em. Dr. D. 
Lemmermöhle, Georg-August-Universität Göttingen, 
T. Zschiesche, ibbw Göttingen, Prof. Dr. A. Bojanowski,
Leibniz Universität Hannover, und Prof. Dr. W. Tietze, 
FU Berlin. 

Während des Kongresses besteht durchgehend Gele-
genheit, sich im Foyer des CC an Ständen von Schu-
len, Kitas und weiteren Bildungseinrichtungen sowie
von Initiativen und Projekten über deren Arbeit zu
informieren.

15:45 Uhr – 16:15 Uhr
Verabschiedung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
durch Kultusministerin Elisabeth Heister-Neumann

Das fortlaufend aktualisierte Programm finden Sie im
Internet unter der Adresse www.mk.niedersachsen.de.

Bildungs-
kongress
2009

Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben, jedoch
ist eine Anmeldung der Teilnahme am Kongress
bis zum 12. August 2009 erforderlich. 
Bitte senden Sie dazu eine Mail an:
bildungskongress2009@mk.niedersachsen.de 
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Sehr geehrte Damen und Herren,

Bildung, Qualifizierung, Wissens- und
Kompetenzerwerb sind heute für unsere
Heranwachsenden wichtiger als je zuvor.
Mehr denn je sind sie auch elementare

Standortfaktoren für unser
Bundesland. Bildung ist eine
lebenslange Aufgabe. Unser
Credo war, ist und bleibt:

Niemand darf 
zurückbleiben.

Im Zentrum aller pädagogi-
schen Bemühungen steht dabei

für uns die früh einsetzende individuelle
Förderung eines jeden Kindes. Dafür
haben wir in den letzten Jahren die
inhaltlichen, strukturellen und organisa-
torischen Rahmenbedingungen neu
gesetzt. Damit wollen wir

❚ die Bildungsqualität steigern

❚ die Übergänge zwischen den Bildungs-
stationen erleichtern und

❚ jeder Schülerin und jedem Schüler einen
Abschluss ermöglichen.

Die Vielzahl der dafür gleichzeitig not-
wendigen Reformen war und ist insbe-
sondere für unsere Schulen eine große
Herausforderung.

Unsere Erzieherinnen und Erzieher sowie
unsere Lehrkräfte haben aber die Chan-
cen erkannt, die die Reformen eröffnen,
und sie nutzen sie konsequent. Es gibt in
Niedersachsen ganz viele Beispiele, wie

die individuelle Förderung unserer Kinder
hervorragend gestaltet wird.

Der Öffentlichkeit solche gelungenen 
Beispiele vorzustellen und zur Nachah-
mung zu empfehlen war eines meiner
Ziele der Veranstaltungsreihe 

Bildungskongress 2009.

Den im Spätsommer 2009 stattfindenden
zentralen Kongress in Hannover haben 
wir thematisch durch acht Standortkonfe-
renzen vorbereitet, in deren Mittelpunkt
jeweils ein derzeit aktuelles bildungspoli-
tisches Projekt oder eine bildungspoliti-
sche Maßnahme stand.

Im Gespräch mit den Beteiligten vor Ort
haben mir die Praktiker ihre Erfahrungen
und ihre Vorschläge für die Weiterarbeit
vermittelt. Acht verschiedene Bildungs-
einrichtungen aus dem ganzen Land und
aus allen Schulformen haben dargestellt,
wie sie jeweils ganz konkret in dem 
Projekt oder an der Maßnahme arbeiten.

Auf dem Hauptkongress wollen wir diese
und weitere Themen zusammenführen. 

Bildungsarbeit braucht Ressourcen. Aber
Bildungsarbeit braucht auch Anerken-
nung. Dafür will ich mich mit dieser Ver-
anstaltungsreihe einsetzen.

Elisabeth Heister-Neumann
Niedersächsische Kultusministerin

17.12.2008
Abschlüsse sichern 
und verbessern:
Berufseinstiegsklassen
Æ BBS II Lohne 

28.01.2009
Entwicklung von 
Schulqualität:
Zusammenarbeit in 
Bildungsregionen
Æ Gymnasium am 
Bötschenberg, Helmstedt

25.02.2009
Lernbedingungen 
optimieren:
Gewalt- und 
Drogenprävention
Æ IGS Helene-Lange-
Schule Oldenburg

19.03.2009
Individuelle Förderung:
Konzepte und 
Maßnahmen
Æ HRS Großheide

22.04.2009
Erweiterung des 
Bildungsangebotes:
Ganztagsangebot
Æ Hauptschule Mühlen-
bergschule Edemissen

06.05.2009
Übergänge erleichtern:
Modellprojekt 
Brückenjahr
Æ GS Nordholz

10.06.2009
Förderung vernetzen:
Regionale 
Förderkonzepte
Æ FöS Albert-Schweitzer-
Schule Hameln

24.06.2009
Lernen von Anfang an:
Frühkindliche Bildung
Æ Ev. Paul-Gerhardt-
Kindergarten, Lüneburg
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